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FINIGE BEITRAGE AUS
UNSERM WETTBEWERB
WER WEISS SICH ZU HELFEN.

N

P AA IS SIS I IS LIS SIS S S AL LSS LSS

Schnell einen rechten
Winkel zu bekommen.
Nach Mitteilung von Hans
Schiitz, Worb.

Ein Blatt Papier wird gut
gefaltet und dann Punkt
a (siehe Zeichnung) genau
auf Punkt b gelegt. Ein
Gehrungswinkel (Winkel
von 45% entsteht, wenn
man noch weiter faltet,

also ¢ auf d.

Ein Papierrollen-
schliesser.

Nach Mitteilung von Hans
Schiitz, Worb.

Einen guten Verschluss fiir
Papierrollen schneidet man
aus festem Papier, wie die
nebenstehende Zeichnung
zeigt.

Eine ausgefallene
Schraube wieder fest-
machen.

In das Schraubenloch wird ein passendes Stiicklein Holz ein-
geschlagen, dann lasst sich die Schraube wiederum einsetzen.
(Nach Mitteilung von Walter Laubli, Zuchwil, Kanton Solothurn.)
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Schuhputzzeug-
Taburett.

Nach Mitteilung von Trudy
Schmid, Basel.

Von einem Kiichentaburett
16st mansorgféltigdas Sitz-
brett. Dann sdgt man vier
Brettchen, die Seitenwédnde
des Putzzeugkastens, zu-
recht und nagelt sie aussen
an den Stuhlbeinen fest.
Jetzt wird der Boden, mit
vier Ausschnitten fiir die
Stuhlbeine verfertigt und befestigt. Zwei Scharniere werden
in den Rahmen versenkt und der Sitz wird daran ange-
schraubt. Eine gelochte Stahlfeder mit Widerhaken, wie
man sie an Kiichenschridnken verwendet, oder auch ein
Ring mit Haken ermdglicht das Schliessen und Tragen
des Schuhputzzeug-Taburetts.
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Wie ich Holz trage.

Nach Mitteilung von Fritz
Jaberg, Bargen.

Ein Kiichentaburett leistet
mir vorziigliche Dienste.
Ich stelle es verkehrt ab,
ziehe ein Seil durch das
Loch im Sitzbrett und
verkniipfe es da mit einem
Scheit. Die Seilenden wer-
den an den Taburettbeinen
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Tuben ausdriicken. (Nach Mitteil. v. Max Baer, St. Gallen.)

Wir nehmen den Schliissel einer Konservenbiichse und
erweitern wenn notig dessen Spalt. Das Ende der gedéffneten
Tube stecken wir durch den Spalt und drehen den Schliissel.
Auf diese Weise lassen sich Leim-, Farbtuben leicht und

sauber und vollstdndig ausdriicken. ;
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Wie verhindere ich
das Absplittern des
Axtstiels?

Nach Mitteilung von Werner Heri,
Lohn, Solothurn.

Der Grosse des Stiels ent-
sprechend, wird ein Stiick
Blech  zurechtgeschnitten.
Dann bohre ich vier Lécher
in das Blech, das dann, wie
aus der Zeichnung ersichtlich,

594 gebogen und mit Schriub-

chen am Stiel befestigt wird.

Billige Obsthurte.

Nach Mitteilung von
Heinrich Inhelder, Uzwil.

Man besorgt sich aus einem
| Laden Eierkisten und trennt
t die Deckelleisten sorgfiltig
davon los. Dann stellt man
§ die Kisten in dem ge-
~wiinschten Abstand zuein-
ander und nagelt sie an die
Deckelleisten fest, so wie es
das Bild zeigt. :

Ein Schiebkarren.

Nach Mitteilung von
H. Winter, Oberfeld/Wiilflingen.

Man nimmt eine starke Kiste
und nagelt zwei gleichlange
Dachlatten oder Bohnen-
stecken dran. Ein Rad, viel-
leicht von einem alten Kin-
' derwagen, wird schon zu
finden sein; man bringt es

an einer Achse vorn am
| Karren an und befestigt
schliesslich noch 2 Stiitzen
i an der Kiste.




c 7

Wie bleibt ohne Eis-
schrank die Butter im
Sommer frisch?

Nach Mitteilung von
Alex Hirzel, Ziirich.

Wir nehmen ein grosses mit
Wasser gefiilltes Becken, legen
die Butter hinein (oder lassen

! sie auf einem Teller auf dem
4 Wasserschwimmen) u. stiilpen

einen saubern Blumentopf von

i entsprechender Grosse dar-

iiber. Der poriose Topf saugt
Wasser an u. entwickelt Kiihle.

Ein Dorrgestell fiir Obst
und Gemiise.
Nach Mitteilung v. E. Auer, Murten.

~Von einer alten Schiefertafel

nimmt man den Rahmen und
befestigt dariiber ein eng-
maschiges Gitter von passen-
der Grosse. Schliesslich schlagt

I man in die vier Ecken des

Rahmens lange Naéagel ein.
Mit Schnitzen, Bohnen usw.
bedeckt, wird das Gestell in
den Bratofen geschoben.

Einfacher Stuhl.
Nach Mitteilung von Max Gysin,
Gelterkinden.

Auf eine viereckige Kiste ist
eine zweite, gleichgrosse fest-
zunageln oder zu schrauben
und deren Deckel und Vorder-
wand zu entfernen. Der Stuhl
kann geglattet und dann ge-
beizt oder bemalt werden.
Kissen erhdhen die Bequem-

lichkeit des Sitzens.

37




	Einige Beiträge aus unserem Wettbewerb : Wer weiss sich zu helfen

